
 
PsyDok ermöglicht das kostenlose 
Veröffentlichen und Nutzen 
wissenschaftlicher Dokumente. Auf 
Wunsch der Autoren können Dokumente 
für eine Druckausgabe im Print on 
Demand freigegeben werden. 
 
 
PsyDok erlaubt die kombinierte Suche in 
den Metadaten und im Volltext der 
veröffentlichten Dokumente. Zu den 
Suchoptionen gehören neben der 
einfachen und erweiterten Suche auch die 
crosslinguale Suche sowie die 
Anreicherung der Suche durch 
Kompositazerlegung, mit  Flexionsformen, 
Synonymen und Begriffen der Wortfamilie.   
Zusätzlich können werden Dokumente 
über verschiedene Browsingstrukturen 
erschlossen: Dokumente können nach 
verschiedenen Kriterien sortiert anzeigt 
werden, z.B. nach Dokumentart, 
Einrichtung, Schriftenreihen, Portalen oder 
dem Classification and Indexing System 
der American Psychological Association 
(APA).   
 
 
 
PsyDok garantiert Ihnen die dauerhafte 
Archivierung wissenschaftlicher 
Dokumente mit einer eindeutigen, 
zitierfähigen URN und URL. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 Wollen Sie wissenschaftliche 

psychologische Dokumente 
veröffentlichen, entgeltfrei zugänglich 
machen, dauerhaft sichern und online 
recherchierbar machen? 
 

 Will Ihr Fachbereich seine Volltexte 
oder eine von Ihnen herausgegebene 
Schriftenreihe online publizieren? 
 

 Wollen Sie Ausgaben Ihrer 
psychologischen Onlinezeitschrift auf 
unserem Volltextserver archivieren? 

 
 Wollen Sie Ihre Abschlussarbeit auf 

unserem Open-Access-Server mit einer 
festen, zitierbaren Referenz ablegen? 
 

 Wollen Sie einen Beitrag zur sicheren 
und dauerhaften Nutzbarkeit 
psychologischer Onlinequellen leisten? 

 
 Wollen Sie Ihre Publikationen langfristig 

verfügbar machen, ohne sich um ihre 
Bereitstellung kümmern zu müssen? 

 
 
 
Dann wenden Sie sich an uns:  
 
Saarländische Universitäts-  
und Landesbibliothek 
c/o Ulrich Herb 
Postfach 15 11 41  
66041 Saarbrücken  
Telefon: 0681 302-2798  
Fax: 0681 302-2796 
Email: psydok@sulb.uni-saarland.de 
http://psydok.sulb.uni-saarland.de 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Der Psychologie-Open-Access-Server der 
Saarländischen Universitäts- und 
Landesbibliothek 
 
 
http://psydok.sulb.uni-saarland.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



Über PsyDok 
 
Der Saarländischen Universitäts- und 
Landesbibliothek (SULB) wurde 1966 von der 
Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) 
das Sondersammelgebiet (SSG) Psychologie 
übertragen. Zur Wahrnehmung dieser 
Aufgabe gehört es, das Schrifttum im Fach 
Psychologie möglichst vollständig zu 
erwerben und zu archivieren.  
 
Um auch elektronische Dokumente dauerhaft 
zu erhalten und der Fachöffentlichkeit 
langfristig zur Verfügung zu stellen, bietet die 
SULB die Möglichkeit, elektronische 
Dokumente auf PsyDok unter Open Access 
Bedingungen zu veröffentlichen. 
 
Open Access bezeichnet den entgeltfreien 
Zugang zu wissenschaftlichen Informationen.   
Dokumente, die auf PsyDok veröffentlicht 
sind, können also entgeltfrei genutzt werden. 
Auch das Veröffentlichen von Dokumenten auf 
PsyDok ist kostenlos. Es gibt zwei Wege zum 
Open Access: Das Self-Publishing, die 
Primärveröffentlichung von wissenschaftlichen 
Dokumenten, und das Self-Archiving, das 
Zweitveröffentlichen von Dokumenten, die 
bereits an anderer Stelle (z.B. in einem 
Journal) erschienen sind. PsyDok bietet 
sowohl die Möglichkeit zum Self-Publishing 
als auch zum Self-Archiving.  
 
PsyDok wurde von der Deutschen Initiative für 
Netzwerkinformation (DINI e.V.) zertifiziert und   
bietet damit einen qualitätsgeprüften 
Publikationsservice. 
 
Das Einspielen von Dokumenten kann von der 
SULB übernommen werden. 
 

Was kann veröffentlicht werden? 
 

 Artikel aus wissenschaftlichen Journals  
oder deren Vorabversionen, sofern der 
Verlag die Veröffentlichung auf einem 
Open Access Server gestattet. Eine 
Orientierung gibt die Übersicht „Was 
gestatten Verlage bei der 
Selbstarchivierung im Open Access?“  
der DINI unter http://miles.cms.hu-
berlin.de/oap/index.php 

 Bücher oder Kapitel aus Monografien 
 Elektronische Zeitschriften  
 Komplette Ausgaben von 

Zeitschriftenheften 
 Skalen, Reports, Forschungspapiere, 

Anleitungen und Lehrmaterialen 
 Magisterarbeiten, Diplomarbeiten, 

Dissertationen und Habilitationen 
 Graue Literatur und Websites 

 
Verbreitung Ihrer Dokumente 
 
PsyDok-Dokumente werden in 
wissenschaftlichen Datenbanken und 
Suchmaschinen nachgewiesen, z.B. in den ISI 
(Thomson) Datenbanken Current Web 
Contents und Web Citation Index, in der 
wissenschaftlichen Suchmaschinen Google 
Scholar und im PsychSpider des  Zentrum für 
Psychologische Information und 
Dokumentation (ZPID). Nach Auswahl durch 
das ZPID werden Dokumente in Psyndex 
nachgewiesen. Elseviers Suchmaschine 
Scirus führt PsyDok als preferred web source.  
Darüber hinaus sichert die Nutzung der  
„Open Archives Initiative (OAI)“ - Schnittstelle 
die internationale Verbreitung der Dokumente.  
 

Zitierfähigkeit: URL und  URN, dauerhafte 
Verfügbarkeit und Referenzierbarkeit 
 
Bei der Veröffentlichung auf PsyDok wird allen 
Dokumenten ein Persistent Identifier in Form 
eines URN (Uniform Resource Name)  
zugewiesen. Ein URN ist ein Pedant zum im 
Verlagswesen gebräuchlichen Digital Object 
Identifier DOI und sichert die Zitierbarkeit der 
Texte. Zusätzlich erhalten alle Dokumente 
zitierfähige URLs. Die SULB garantiert so die 
dauerhafte Sicherung, Adressierbarkeit und 
Verfügbarkeit der Dokumente. 
 
Publizieren und Suchen auf PsyDok 
 
PsyDok verwendet die an der Universität 
Stuttgart entwickelte Software OPUS. Die 
PsyDok-Suche basiert auf der Search Engine 
der wissenschaftlichen Suchmaschine Scirus 
von Reed Elsevier und bietet eine kombinierte 
Volltext und Metadatensuche. Crosslinguale 
Suche und Mehrsprachigkeit machen PsyDok 
auch für ausländische Wissenschaftler 
attraktiv. Die einfache Suche kann durch 
Kompositazerlegung, mit  Flexionsformen, 
Synonymen und Begriffen der Wortfamilie 
angereichert werden. 
 
Autoren können durch Verwendung von 
Standard-Veröffentlichungsverträgen oder   
Creative Commons Lizenzen die Nutzung der 
Dokumente exakt festlegen. Zusätzlich 
können sie den Nutzern die Möglichkeit 
einräumen, Druckausgaben der Dokumente 
im Print on Demand zu beziehen. 
 
Für Anbieter größerer Textsammlungen kann 
ein eigenes Portal eingerichtet werden, das 
nur die selbst beigesteuerten Dokumente 
anzeigt. 

http://miles.cms.hu-berlin.de/oap/index.php
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